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Altersgerechte Arbeit ermöglichen
Die Rolle älterer Menschen in der
Arbeitswelt ist ein Thema für Pro
Senectute - denn die Zeit vor der
Pensionierung prägt auch die Jahre
danach. AvantAge heisst das Angebot,

das älteren Arbeitnehmenden
Orientierung und Qualifizierung
vermitteln soll.

Altere Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer leisten Bedeutendes für die
Volkswirtschaft unseres Landes. Werden

sie auch entsprechend gefördert

und wertgeschätzt? Der noch vor ein

paar Jahren grassierende «Jugendwahn»

scheint erst einmal vorbei zu
sein: Zahlreiche Unternehmen erkennen

wieder, was sie an erfahrenen
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen
haben.

Andererseits steigen die Anforderungen

und Erwartungen der Betriebe

an die Arbeitnehmenden, und ohne
ein «lebenslanges Lernen» können
diese nicht Schritt halten. Dies gilt
insbesondere für Menschen ab 50: Das

angeeignete Wissen von einst ist

teilweise überholt. Deshalb bedarf es der
Möglichkeiten zur Erneuerung und zur
Weiterentwicklung von Kenntnissen,
die den Lern- und Lebensbedingungen
dieser Altersgruppe angepasst sind.
Pro Senectute befasst sich schon lange

mit Fragen der Altersvorbereitung.
Sie hat ihre Angebote inzwischen
verstärkt auf die besonderen Bedürfnisse

von älteren Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmern ausgerichtet. Mehr
davon in dieser Ausgabe!
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